
Leider haben wir auch in Tirol immer wieder Brandtote 
und erhebliche Brandschäden zu beklagen. Finanzielle 
Schäden sind ersetzbar, Menschenleben nicht. Das Land 
Tirol, die TIROLER Versicherung und der Landesfeuer­
wehrverband Tirol haben nun gemeinsam eine Aktion 
zur Nachrüstung von Wohnungen und Eigenheimen mit 
Rauchwarnmeldern gestartet. Denn die meisten Brand­
opfer kommen nicht durch Flammen, sondern durch 
Rauchgasvergiftungen ums Leben – vielfach in der Nacht.

Rauchgasmelder sind speziell für den Haushalts- und 
Wohnbereich entwickelte Brandfrüherkennungsgeräte. 
In seit 1.1.2008 neu errichteten Wohngebäuden ist die 
Installation von Rauchwarnmeldern vorgeschrieben.
Sollte Ihre Wohnung oder Ihr Haus noch nicht mit Rauch­
warnmeldern ausgestattet sein, so bitten wir Sie im Sin­
ne Ihrer eigenen Sicherzeit und der Ihrer Kinder nach­
zurüsten. Der Aufwand ist gering und Rauchwarnmelder 
retten Leben!

Notrufnummern, Sirenensignale, Bedrohungsszenarien, 
Tipps zur Katastrophenvorsorge und Handlungsanleitun-
gen, was im Katastrophenfall zu tun ist – all das bietet die 
Zivilschutz APP Tirol. Ob Brand, Erdbeben, Hochwasser, 
Lawine, Mure, Stromausfälle, Gefahrenstoffe und Radio­
aktivitäten, die Zivilschutz APP enthält grundlegenden 
Informationen, Tipps für konkrete Situationen und Check­
listen zur Bevorratung von Lebensmitteln, Medikamenten 
oder der Sicherung von Dokumenten. 

So ist Zivilschutz über Smartphone und Tablet immer und 
überall verfügbar.
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UNSERE ZIVILSCHUTZ APP
Schnelle Information jederzeit und überall für Notsituationen

SIRENENSIGNALE

VORSORGEMAßNAHMEN

CHECKLISTEN
INFORMATION

NOTRUF
HILFE

VERHALTENSTIPPS

AMT DER TIROLER LANDESREGIERUNG 
ZIVIL- UND KATASTROPHENSCHUTZ

 0512 508 22 69 www.tirol.gv.at

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM
www.siz.cc

ZIVILSCHUTZ TIROL
ZVR-Zahl: 165140544

...vermeidung, vorsorge und bewältigung von katastrophen und notfällen...

Jetzt 
downloaden!

Zivilschutz APP TirolVorwort

Die Zivilschutz APP Tirol steht kostenlos 
zum Download zur Verfügung.

LHStv Josef Geisler
Zivil- und Katastrophenschutzreferent

Ing. Peter Hölzl
Landesfeuerwehrkommandant

retten Leben!

Eine Aktion von

Rauchwarnmelder

Dr. Walter Schieferer
Vorstand Tiroler Versicherung



Rauchwarnmelder – Montage Bränden vorbeugen Brände bekämpfen

•	In allen Wohnräumen und Gängen (Fluchtwege) 
mindestens ein Rauchwarnmelder

•	KEIN Rauchwarnmelder in Küche und Bad (Fehlalarme 
durch Dampfentwicklung)

•	Montage in der Raummitte (Ausnahme: Wohnküchen) 
an der Zimmerdecke

•	Optimierter Schutz durch Rauchwarnmelder im Keller 
und Dachboden

•	Elektrogeräte bei Nichtgebrauch stromlos 
schalten und damit elektrotechnischen Defekten 
vorbeugen.

•	Heizgeräte (auch Heizstrahler) vor der Heiz­
saison reinigen.

•	Beim Anheizen von Kachelöfen die Ofentür so 
lange offen halten, bis das Holz zu einem nied­
rigen Glutstock abgebrannt ist. 

•	Nur feste Anzündhilfen oder Sicherheitsbrenn­
pasten zum Anzünden verwenden.

•	Offenes Kaminfeuer immer im Auge behalten, 
Vorlegeblech oder Vorlegeglas/Funkengitter 
verwenden.

•	Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt lassen. 
•	Kerzen immer auf nicht brennbare Unterlage 

(Metall, Keramik) stellen und auf ausreichende 
Sicherheitsabstände seitlich und oberhalb der 
Flamme achten.

•	Kinder und Haustiere nicht unbeaufsichtigt mit 
brennenden Kerzen lassen. 

•	Zigaretten sorgfältig ausdrücken. Nicht im Bett 
oder auf der Couch rauchen. 

•	Nur völlig ausgekühlte Asche in den Abfall geben. 

•	Notruf 122: Feuerwehr alarmieren
•	Genügend Abstand vom Brandherd halten.
•	Entstehungsbrände mit Feuerlöscher oder 

Löschdecke im Keim ersticken.
•	Mit Feuerlöscher gezielt auf brennenden Gegenstand 

sprühen.
•	Fettbrände und elektrische Anlagen NIE mit Wasser 

löschen. (Gefahr einer Stichflamme bzw. eines 
Stromschlags)

•	Bei etwaigen Löschversuchen weder das eigene  
Leben noch das Leben anderer gefährden.

•	Brandherd nach Löschvorgang weiter beobachten 
(Wiederentzündung).

•	Feuerlöscher nach Einsatz überprüfen und auffüllen 
lassen.

Rauchwarnmelder – Kauf

•	Rauchwarnmelder müssen der europäische Gerätenorm 
EN 1464 entsprechen und das CE-Zeichen besitzen.

•	Alarmton muss laut und durchdringend sein.
•	Ausstattung mit Testknopf zur Funktionsüberprüfung
•	EMPFEHLUNG: Batteriebetrieben Rauchgasmelder mit 

fest eingebauten Batterien und einer Lebensdauer von 
zehn Jahren bringen mehr Sicherheit und Komfort.

Jedes Feuer fängt klein an, 
Rauchmelder warnen rechtzeitig.


